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Liebe Kolleginnen und Kollegen der Schulen  

im Schulamtsbezirk Donaueschingen, 
 

die Gestaltung und Steuerung großer bildungspolitischer Vorhaben  

ist derzeit eine zentrale Aufgabe aller in Schule Tätigen. Hinzu kommen Programme 

wie das Startchanchenprogramm oder aber auch Sprachfit.   

Hierzu der aktuelle Stand im Rundschreiben. 

Aus aktuellem Anlass möchten wir Sie zudem  über die Themen „Schulhund“ und 

„Gefährdungsbeurteilung“ informieren. 

Herzliche Grüße 

  
Susanne Cortinovis-Piel Markus Kreilinger 

Aktuelle Information 2024/25 
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 Elisabeth Büstgens, Grundschule Wolterdingen in Donaueschingen 

 Katya Cankovski, Gartenschule GS in VS-Schwenningen 

 Markus Fischinger, GWRS Villingendorf 

 Martin Schymala, Realschule St. Georgen 

 Martin Aichele, Anne-Frank-Schule, SBBZ  L in Furtwangen 

 

 

 

 Saskia Hauser, SBBZ Sprache, Villingen-Schwenningen 

 Peter Lang, Christy-Brown-Schule, Villingen-Schwenningen 

 Nicole Tews, Grundschule Pfohren 

 Benjamin Ender, Sommerrainschule St. Georgen 

 

Herzlichen Glückwunsch!   
 

Vielen Dank, dass Sie diese Aufgaben übernommen haben! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute, 

Erfolg und Freude bei Ihrer wichtigen Tätigkeit! 

 

 

 

 

 Gudrun Burgmaier-Fehrenbach, SBBZ Lernen St. Georgen 

 Thomas Serazio, RS Triberg 

 

Vielen herzlichen Dank  
für Ihre langjährige Arbeit  

als Schulleitung für das Staatliche Schulamt Donaueschingen! 

Personalia Schulen 
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Neue Schulleitungen: 

Neue stellvertretende Schulleitungen: 

Ruhestand: 



 
Das Startchancenprogramm, initiiert vom Bildungsministerium für Bildung und Forschung, stellt das größte und langfris-

tigste Bildungsprogramm in der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland dar. Mit einem Gesamtvolumen von 2,6 Milli-

arden Euro über einen Zeitraum von zehn Jahren beteiligt sich das Land Baden-Württemberg mit 1,3 Milliarden Euro an 

diesem bedeutenden Vorhaben. Kultusministerin Theresa Schopper betont: „Das Programm ist ein Meilenstein. Wir unter-

stützen ganz gezielt dort, wo die Unterstützung am meisten gebraucht wird: Bei den Kindern und Jugendlichen, die es auf-

grund ihrer Herkunft oder ihres familiären Hintergrunds nicht aus eigener Kraft schaffen können.“  

 

Die zur Verfügung stehenden Gelder sind auf drei Säulen aufgeteilt und werden auf der Grundlage der Ziel- und Leistungs-

vereinbarung mit der Schulaufsicht verwendet. Davon ausgenommen ist die Säule I, die ein Schulträgerbudget darstellt. 

Hierbei sollen die Schulleitungen mit den Schulträgern eine Vereinbarung treffen, die eine zeitgemäße und förderliche    

Lernumgebung ermöglichen. Mit dem Chancenbudget (Säule II) werden bedarfsgerechte Lösungen zur Schul- und Unter-

richtsentwicklung angestrebt. Weiteres Personal zur Stärkung multiprofessioneller Teams kann mit den Geldern von Säule 

III realisiert werden. Eine enge Verzahnung der Maßnahmen ermöglicht ein wirksames Gesamtförderkonzept.  

Folgende Schulen sind vom KM und IBBW im Staatlichen Schulamt Donaueschingen 

dafür            ausgewählt worden: 

Berneckschule, Schramberg 

VS: GS Gartenschule, GS Friedenschule; WRS Deutenberg, GMS Goldenbühl 

Für weitere Informationen zum Startchancenprogramm besuchen Sie bitte die Webseite: https://km.baden-

wuerttemberg.de/de/schule/schulartuebergreifend/startchancen-programm/startchancenbwl  

Ansprechperson im Schulamt: Wolfram Möllen 

Startchancenprogramm 
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Im Schulamtsbezirk Donaueschingen hat der Ausbau bereits im laufenden Schuljahr mit 10 Sprachförder-
gruppen im letzten Jahr vor der Einschulung begonnen. Hierfür wurden die bestehenden Strukturen des 
Projekts Schulreifes Kind weiterentwickelt und umgewidmet. Im Landkreis Rottweil befinden sich diese 
Gruppen in Verantwortung der Grundschule Neukirch, der Römerschule in Rottweil und der GWRS Villin-
gendorf. Für den Landkreis Schwarzwald-Baar konnten mit der Rupertsberg-Grundschule (St. Georgen), 
der Friedensschule und der Neckarschule in Villingen-Schwenningen, der Friedrich-Schiller-Schule in Kö-
nigsfeld-Burgberg, der Schellenberger-Schule in Hausen vor Wald und der Eichendorffschule in Donaue-
schingen Sprachfördergruppen eingerichtet werden. 

 

Die 23 neuen Gruppen ab dem Schuljahr 2025/26 werden in Verantwortung folgender Schulen eingerich-
tet: 

 

Kreis Rottweil: GWRS Sulz, Schulverbund Oberndorf, Grundschule Aistaig, Grundschule Lindenhof, 
Grundschule Seedorf, Berneckschule, Eichendorffschule, Konrad-Witz-Schule, Aubertschule, GWRS Sul-
gen und GS Lauterbach 

 

Schwarzwald-Baar-Kreis: GWRS Bad Dürrheim, GS Brigachtal, Erich-Kästner-Grundschule, Warenberg
-Grundschule, Grundschule im Steppach, GS Mönchweiler, Rupertsberg-Grundschule, Grundschule Tri-
berg, Friedrich-Grundschule und Grundschule Obereschach. 

SprachFit 
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Ausgebildete Schulhunde können eine große Be-
reicherung für eine Schule darstellen.    Um einen 
solchen Schulhund aber sinnvoll einsetzen zu kön-
nen, bedarf es einiger Vorbereitung und Abstim-
mung. Grundsätzlich sollte an einer Schule nicht 
mehr als ein Schulhund zum Einsatz kommen. 
Ausnahmen sind hiervon bei Blindenbegleithun-
den oder anderen therapeutischen Hunden zu   
machen.                                                                                           
Ferner darf ein Hund erst im Unterricht zum Einsatz kommen, wenn er zuvor eine entspre-
chende Ausbildung durchlaufen hat. Zusätzlich sind die Gremien der Schule in die Ent-
scheidung miteinzubeziehen. In den Klassen, in denen ein Schulhund eingesetzt wird, ist 
das Einverständnis der Erziehungsberechtigten einzuholen.  

Nähere Informationen finden Sie in den Anlagen 

Die Deutsche Gesetzliche Unfallversicherung (DGUV) hat eine Handlungshilfe zur päda-
gogischen Gefährdungsbeurteilung in Schulen herausgegeben. Diese Handlungshilfe fin-
den Sie im Anhang zu diesem Rundschreiben. Sie kann Sie bei unterrichtlichen und außer-
unterrichtlichen Veranstaltungen in der Einschätzung der Gefährdung unterstützen. Die 
Vorlagen sind direkt beschreibbar.  

Anlagen: Handlungshilfe, Musterformular, Vorbereitungsblatt 

Wichtige Informationen 
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Einsatz von Hunden in der Schule: 

Pädagogische Gefährdungsbeurteilung: 



 

 

 

Seit März 2025 unterstützt Frau Melanie Held das 

Team im Schulamt Donaueschingen. 

 

Erreichbarkeit: Ihre Melanie Held  

 Tel.: 0771/89670-480  Mail: Melanie.Held@ssa-ds.kv.bwl.de  

Veränderungen im Schulamt 
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Neu im Team: 

 

Impressum 

Staatliches Schulamt Donaueschingen 

 Irmastraße  7-9  

78166 Donaueschingen 

0771 - 89670 - 0 

poststelle@ssa-ds.kv.bwl.de  

Ausgabe: Digital  


